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Begrüßung: 

    

Liebe Schüler/innen und Eltern! 

 

Nachdem das neue Schuljahr bereits einige Wochen „alt“ ist möchten wir es dennoch nicht 

versäumen, Sie recht herzlich im Schuljahr 2013/14 zu begrüßen. 

Ganz besonders möchten wir die neuen Erstklässler und deren Eltern an unserer Schule begrüßen 

und uns gleichzeitig kurz vorstellen: 

 

Mein Name ist Yvonne Sülzer, ich bin 37 Jahre alt, verheiratet und ich habe 2 Söhne.  

Dominik geht  in die Klasse 4a und Yannik war ebenfalls von 2007-2011 auf dieser Schule. 

Mein Beruf: Assistentin der Geschäftsführung, derzeit in Teilzeit beschäftigt. 

Seit 2 Jahren bin ich Schulpflegschaftsvorsitzende am Engelbert-Wüster-Weg und hoffe auf eine 

gute Zusammenarbeit mit den Lehrern, der Betreuung, dem Schulverein und natürlich Ihnen, den 

Eltern.  Für Ideen, Gedanken und auch Kritiken stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

Sie erreichen mich telefonisch unter der Rufnummer 0202/4 66 08 00 oder 

per e-mail: yvonne.suelzer@telebel.de 

 

Mein Name ist Marion Kegelbein, 42 Jahre alt und verheiratet. Mein Sohn,  Ben, geht in die 3. 

Klasse. Ich arbeite als Lebensmittelchemikerin im Bereich Qualitätsmanagement. 

Als Klassenpflegschaftsvorsitzende bin ich zum dritten Mal gewählt worden und jetzt erstmalig 

Stellvertreterin für die Schulpflegschafts-vorsitzende. Sie können mich gerne per e-mail 

kontaktieren: dirk_kegelbein@wtal.de. 

 

 

Aktuelles: 

 

Am 23.09.2013 fand unser diesjähriger Sponsorenlauf statt. 

Die Teilnahme war erfreulich hoch, so dass zum heutigen Stand eine Summe von 4.568,71 € 

erlaufen wurde! 

Allen Läufer/innen sowie Spender/innen möchten wir ganz herzlich danken! 

 

Wie bereits im Vorfeld angekündigt, kommt die Hälfe des Geldes dem Bandwirker Bad in Ronsdorf  

zu Gute. 

Die Scheckübergabe findet am Freitag-Vormittag, 18.10.2013 in der Schule statt. 

 

 

 

In diesem Schuljahr haben wir 224 Kinder an unserer Schule, wovon 10 GU-Kinder sind. 

Gleichzeitig können wir erfreut darüber sein, weiteres Lehrerpersonal zu haben! 
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Frau von Bebber hat ihre Prüfung erfolgreich absolviert und wird zunächst bis 31.01.2014 an unserer 

Schule bleiben. 

Des Weiteren haben wir Frau Schmid als neue Sonderpädagogin sowie Frau John als Vertretung für 

Frau Reimers begrüßen können. 

Ebenfalls seit Sommer an unserer Schule sind Frau Metag und Frau Heinemann. 

 

Wir heißen alle Lehrerinnen herzlich Willkommen! 

 

 

In der vergangenen Woche haben die Schulanmeldungen stattgefunden. 

Die Resonanz am EWW war erfreulich hoch! 

 

Aufgrund eines neuen Schulgesetzes dürfen an GU-Schulen sowie an Schulen mit sozialem 

Brennpunkt nur noch 25 Kinder pro Klasse sein. 

 

Nach jetzigem Stand wird es so sein, dass wir im kommenden Jahr 3 Eingangsklassen haben werden. 

 

 

Die Umfrage nach einer Frühbetreuung vor 7:45 Uhr hat ergeben, dass sich 8 Eltern dafür 

ausgesprochen haben. 

Hier wird derzeit noch die weitere Vorgehensweise durch die Schulpflegschaften geklärt und nach 

einer adäquaten Lösung gesucht. 

 

 

In Zusammenarbeit mit dem offenen Ganztag gibt es ein neues Konzept, welches sich „kooperative 

Lernformen“ nennt. 

Außerdem wird das Kollegium in Zusammenarbeit mit den Mitarbeiterinnen des Offenen Ganztages 

ein neues Konzept für die Hausaufgaben entwickeln. 

Neben Frau Brass und Frau Wlotzka vom Ganztag werden auf Lehrer mit 8 Wochenstunden in der 

HA-Betreuung eingesetzt. 

 

Als letzten, und absolut wichtigen Punkt, möchten wir erneut die Parksituation an unserer Schule 

ansprechen! 

Wie uns inzwischen auch Anwohner der Straße Engelbert-Wüster-Weg mitgeteilt haben, kommt es 

besonders morgens früh zu erheblichen Problemen durch sehr hohes Verkehrsaufkommen sowie 

falsches  Parken vor der Schule. 

Die Anwohner sind inzwischen so verärgert, dass man sich bei der Polizei gemeldet hat, um 

entsprechende Verwarnungen auszusprechen. 

 

Deshalb möchten wir noch einmal an alle Eltern appellieren, die Ihre Kinder mit dem Auto zur 

Schule bringen, sich der Gefahren und Konsequenzen bewusst zu werden! 

Wenn es irgendwie möglich ist, lassen Sie Ihr Kind doch auch ein Stück zu Fuß gehen! 

Das bedeutet gesunde Bewegung für Ihr Kind und stärkt auch das Selbstbewusstsein der Kinder, weil 

Ihnen zugetraut wird, auch ein Stück Weg alleine oder mit anderen Kindern zu gehen. Vielen Dank! 

 

 

Nun wünschen wir allen Schüler/innen und deren Eltern schon mal schöne Herbstferien und bis bald! 

 

 

Herzliche Grüße 

 

Yvonne Sülzer Marion Kegelbein 

 


